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Kurze Rückschau 

• Letzter Bericht am 28.05.14  
(nach der ersten Plattform) 

• Auftaktsitzung der Geschäftsführung am 21.08.14 
• Zweite Sitzung der Lenkungsgruppe am 28.08.14 
• Erstes Treffen der Geschäftsführung mit den 

Handlungsfeldverantwortlichen am 22.09.14 
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Status 

• Auswahl zu 
Handlungsfeldern 
getroffen 

• Handlungsfeld-
verantwortliche bestimmt 

• Planungsgruppen in der 
Gründungsphase  

• Arbeitsgrundsätze 
verabschiedet 

• Querschnittsthemen 
definiert 

• Slogan ausgewählt 
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Apropos Planungsgruppen 

• Die Mitarbeit Externer (Träger, Selbsthilfegruppen, 
Betroffene, Ärztevertreterinnen…) in den Planungsgruppen 
ist ausdrücklich erwünscht 

• Daher würde ich Sie ganz besonders gern für eine Mitwirkung 
gewinnen 
 

• Sie bedeutet: 
– dieser Beirat als Gremium 
– Sie persönlich als Mitglied dieses Gremiums 
– Sie als Vertreterin bzw. Vertreter einer Gruppe von behinderten 

Menschen  
– Sie als Vermittlerin bzw. Vermittler zwischen dem Projekt und 

der Organisation, der Sie angehören   
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Kooperation Beirat und Projekt 

Arbeitskreise Beirat 
• Bildung 

 
• Wohnen, Arbeit, 

Beschäftigung 
• Bebaute Umwelt und 

Verkehr 
 

• Gesundheit 
 
 

• Teilhabe am öffentlichen 
Leben 
 

Planungsgruppen 
• HF 2 – Formale u. non-

formale Bildung … 
• HF 6 – Selbstbestimmtes 

Wohnen 
• HF 10 – Bebaute Umwelt und 

Verkehr 
• HF 1- Frühkindliche 

Entwicklung, Elementarbildg. 
• HF 11 – Bewusstseinsbildung, 

Öffentlichkeitsarbeit, … 
• HF 12 – Inklusive Stadt-

verwaltung 
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Nichts über uns ohne uns …  

• funktioniert, 
wenn Betroffene, ihre Interessenvertreterinnen und –vertreter, 
ihre Verbände oder Selbsthilfegruppen mitwirken. 
 

• Die Plattform Inklusions-Impulse ist eine 
Mitwirkungsmöglichkeit auf abstrakter Ebene. 
 

• Die Planungsgruppen arbeiten detaillierter und 
handlungsfeldorientiert.  Sie sind die Gelegenheit zur 
Mitgestaltung.  
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Weitere Verbündete 

• Die Selbshilfekontaktstelle informiert aktuell die dort 
bekannten Gruppen über unser vorhaben und weist auf die 
Mitwirkungsmöglichkeit hin 

http://www.bikis.de/content/
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Ausblick 

• Startveranstaltung für die Planungsgruppen 
• Vorbereitung 2. Plattform Inklusions-Impulse 

 
 

• Startphase in den Handlungsfeldern 
– Auftragsklärung 
– Planung/Durchführung Ist-Aufnahme 
– Identifizierung möglicher „Sofortmaßnahmen“ 
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Vielleicht noch ein Gedanke 

• Kommunale Inklusionsplanung bedeutet nicht unbedingt: 
Es gibt zu einem Zeitpunkt x einen Ordner mit dem kompletten 
Inklusionsplan für Bielefeld 
 

• Vielleicht gibt es einen Rahmenplan mit Grundsätzen und 
Teilpläne (entsprechend den Handlungsfeldern ?).  

• Diese Teilpläne  
– haben unterschiedliche Bearbeitungsstände 
– „leben“, d.h., sie werden laufend aktualisiert 
– bewegen sich im Rahmen 

     und sind damit flexibel. 
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Zum guten Schluss 

Herzlichen Dank! 
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Geschäftsführung 
Kommunikation und Steuerung 

 
 
 
 

Geschäfts-
führung* 

 

* 
• Herr Baum 

Vorsitzende/r Beirat f. 
Behindertenfragen 

• Frau Krutwage 
Behindertenhilfekoordinatorin 500 

• Frau Schönemann 
Vertreter/in Schulische Inklusion 

• Frau Föhst – Bethel regional  
• Herr Burkat – 540 -  

 

Handlungsfelder/Planungsgruppen 
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Lenkungsgruppe 
Kommunikation und Steuerung  

Lenkungsgruppe 

 
 
 
 

Geschäfts-
führung* 

 

Planungsgruppen/Handlungsfelder 
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Lenkungsgruppe – Mitglieder 
(Stand: 28.11.2014) 

• Herr Beigeordneter Dr. Udo Witthaus – Vorsitz i.V. 
• Herr Karl-Heinz Voßhans,  

Referent des Oberbürgermeisters Dez. OB  
• Frau Kerstin Gast 

Referentin des Beigeordneten  Dez. I 

• Frau Almut Fortmeier 
Referentin des Beigeordneten  Dez. II 

• Frau Marita Kleiner 
Referentin der Beigeordneten Dez. III 

• Herr Olaf Lewald 
Referent des Beigeordneten Dez. IV 

• Frau Susanne Schulz 
Leiterin Amt für soziale Leistungen –Sozialamt- 

• Herr Georg Epp 
Leiter Amt für Jugend und Familie – Jugendamt- 

• Herr Norbert Wörmann 
Leiter Büro f. Integrierte Sozialplanung und Prävention 

• Herr Georg Müller 
Leiter Amt für Schule 

• Frau Ilse Buddemeier 
Leiterin Gleichstellungsstelle  

• Herr Wolfgang Baum 
Vorsitzende/r des Beirats für Behindertenfragen 

• Frau Dr. Iris Ober 
Vorsitzende des Sozial- und Gesundheitsausschusses 

 
• N.N. 

Vorsitzende/r oder Vertreter/in Jugendhilfeausschuss 
• N.N. 

Vorsitzende/r oder Vertreter/in Schul- und Sportausschuss 
• Herr Marc Korbmacher 

Vertreter/in Arbeitsgemeinschaft Wohlfahrtsverbände Bielefeld 
• Herr Ulrich Gödde SJD - Die Falken Kreisverband 

Bielefeld Vertreter/in Bielefelder Jugendring 

• Herr Michael Conty 
von Bodelschwinghsche Stiftungen – Bethel regional 

• N.N. 
Vertreter/in des Johanneswerks 

• N.N. 
Vertreter/in des Psychiatriebeirats 
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Handlungsfelder – Übersicht 

HF 1:  
Frühkindliche Entwicklung, 

Elementarbildung  

HF 11:  
Bewusstseinsbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit, 

Marketing 

HF 12:  
Inklusive Stadtverwaltung 

 

HF 9:  
Information, Beratung, 

individ. Inklusionsplanung 

 
HF 2:  

Formale u. non-formale 
Bildung, offene Kinder- und  

 Jugendarbeit, erzieher. 
Hilfen* 

 

HF 3:  
Berufsbez.Qualifizierung, 

Beschäftigung, Arbeit 

HF 6:  
Selbstbestimmtes Wohnen 

 

HF 7:  
Gesundheit 

HF 4:  
Inklusion im Ruhestand, 

„Späte Inklusion“ 

HF 8:  
Selbsthilfe, 
Ehrenamt 

HF 5: 
Sport, Kultur, Freizeit 

 

HF 10: 
Bebaute Umwelt und 

Verkehr 
 

*Einschl. Steuerungsgruppe Schulische Inklusion  
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Handlungsfelder – Übersicht  
(Prioritäten entspr. Beschluss der Lenkungsgruppe am 28.08.14) 

 

HF 1:  
Frühkindliche Entwicklung, 

Elementarbildung  

HF 11:  
Bewusstseinsbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit, 

Marketing 

HF 12:  
Inklusive Stadtverwaltung 

 

HF 9:  
Information, Beratung, 

individ. Inklusionsplanung 

 
HF 2:  

Formale u. non-formale 
Bildung, offene Kinder- und  

 Jugendarbeit, erzieher. 
Hilfen* 

 

HF 3:  
Berufsbez.Qualifizierung, 

Beschäftigung, Arbeit 

HF 6:  
Selbstbestimmtes Wohnen 

 

HF 7:  
Gesundheit 

HF 4:  
Inklusion im Ruhestand, 

„Späte Inklusion“ 

HF 8:  
Selbsthilfe, 
Ehrenamt 

HF 5: 
Sport, Kultur, Freizeit 

 

HF 10: 
Bebaute Umwelt und 

Verkehr 
 

*Einschl. Steuerungsgruppe Schulische Inklusion  
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Handlungsfeldverantwortliche 

Handlungsfeldverantwortliche  

Handlungsfeld Verantwortlich 
01 Frühkindliche Entwicklung, Elementarbildung Frau Duffert, Amt für Jugend und Familie -Jugendamt- 

02 Formale und non-formale Bildung, offene Kinder- 
und Jugendarbeit, erzieherische Hilfen Herr Poetting, Amt für Schule 

06 Selbstbestimmtes Wohnen Frau Krutwage, Amt für soziale Leistungen -Sozialamt- 
10 Bebaute Umwelt und Verkehr Herr Lewald, Stab Dezernat Bauen,Planen 

11 Bewusstseinsbildung, Öffentlichkeitsarbeit, 
Marketing 

Herr Niekamp, Büro f.  
Integrierte Sozialplanung u. Prävention 

12 Inklusive Stadtverwaltung Herr Burkat, Büro f.  
Integrierte Sozialplanung u. Prävention 
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Querschnittsthemen 
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Inklusion ist… wird  
 

Normalität 
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Meine Kontaktdaten 

• Meine Kontaktdaten: 
 
Gerald Burkat 
Neues Rathaus (Niederwall 23) 
1. Etage Flur D Zimmer D 102a 
Tel.  0521 51 3201 
Fax  0521 51 5231 
E-Mail gerald.burkat@bielefeld.de 
 


	Büro für Integrierte �Sozialplanung und Prävention
	Kurze Rückschau
	Status
	Apropos Planungsgruppen
	Kooperation Beirat und Projekt
	Nichts über uns ohne uns … 
	Weitere Verbündete
	Ausblick
	Vielleicht noch ein Gedanke
	Zum guten Schluss
	Geschäftsführung�Kommunikation und Steuerung
	Lenkungsgruppe�Kommunikation und Steuerung 
	Lenkungsgruppe – Mitglieder�(Stand: 28.11.2014)
	Handlungsfelder – Übersicht
	Handlungsfelder – Übersicht �(Prioritäten entspr. Beschluss der Lenkungsgruppe am 28.08.14)�
	Handlungsfeldverantwortliche
	Querschnittsthemen
	Foliennummer 18
	Meine Kontaktdaten

